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Sonntag den 27 November 1892

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Aber ich ſage Jhnen ja Sie brauchen ſich ſeinetwegen
keine Sorge zu machen Der Maskirte hat ſich ſeiner mit
der größten Bereitwilligkeit angenommen Er ſtellte ſeine
eigene Equipage zur Verfügung und hat ſogar perſönlich ge
holfen ihn hineinzulegen Und das war ganz gegen ſeine

Gewohnheit denn ſonſt ſprang er mit einem Satz in den
Wagen und jagte wie das Wetter davon um der Neugierde
des zudringlichen Pöbels zu entgehen Allerdings hatte er
auch vorher noch niemals jemandem ein Leid zugefügt heute
aber iſt er ja der leibhaftige Teufel geweſen Zuerſt brach
er dem ruſſiſchen Fürſten die Schulter und dann warf er den
Lieber in eine Ecke wie einen Sack Lumpen Jch möchte
wohl wiſſen was ihn diesmal ſo wild gemacht hat ſchloß
der geſchwätzige alte Mann

Wer iſt dieſer maskirte Ringer fragte Loniſe in
ſieberhafter Erregung

Der alte Mann ſchüttelte lächelnd den Kopf
Jch gebe Jhnen tauſend Francs wenn Sie mir das

ſagen rief Louiſe ihre Geldtaſche hervorziehend
ych mein liebes Kind wenn ich das wüßte dann hätte

ich ſchon zehntauſend Francs verdienen können entgegnete
der Alte noch immer lächelnd Sie glauben nicht wie
viel Damen hierherkommen und ganz dasſelbe fragen Und
murmelnd fügte er hinzu Schon wieder Eine die der
Maskirte verrückt und toll gemacht hat

Louiſe hörte die letzten Worte nicht oder ſie wollte ſie
nicht hören

Jn welches Hoſpital hat man ihn gebracht fragte ſie
von neuem

Das weiß ich nicht antwortete der Mann
aber gehen und einmal nachfragen

Er begab ſich hinaus und war in einer halben Minute
wieder da

Wie es heißt ſagte er hat man ihn ins Hoſpital
Lariboiſière gefahren das iſt hier das zunächſt gelegene

Louiſe lief wieder auf die Straße ſuchte einen Fiaker
und fuhr nach dem Hoſpital Lariboiſière Die Verheißung
eines guten Trinkgeldes verlieh der Fahrt eine ſolche
Schnelligkeit wie ein Pariſer Nachtkutſcher ſeinem elenden
Ganle nur eben abſchinden konnte

Das Hoſpital war in zehn Minuten erreicht Der da
ſelbſt wachthabende Arzt erklärte ihr jedoch höflich daß ein
Patient wie der beſchriebene an dieſem Abend nicht einge
liefert worden ſei

Sie erzählte ihm haſtig den Hergang und fragte wo
man unter den obwaltenden Unmſtänden den Beſchädigten
am Wahrſcheinlichſten untergebracht haben könnte

Das iſt ſchwer zu beantworten verſetzte der Arzt
da es in Paris gar viele Hoſpitäler giebt Wenn Sie

eine Minute verziehen wollen werde ich Jhnen ein Ver
zeichniß derſelben aufſchreiben

Er ſetzte ſich an ſeinen Schreibtiſch und händigte ihr
nach kurzer Zeit eine Liſte der Hoſpitäler ein

Sind das alle fragte ſie
Nein aber die bedeutendſten

Als ſie mit dieſer Liſte in der Hand den Wagen wieder
beſteigen wollte fiel ihr ein auch den Kutſcher um Rath
zu fragen

Hielten Sie in der Nähe des Cirkus als
verwundeten Athleten herausbrachte

Jawohl Mademoiſelle
Nach welcher Richtung transportirte man ihn
Die Rue Lafitte hinunter nach dem Boulevard des

Jtaliens
Sie blickte auf ihre Liſte Jn der gegebenen Richtung

lag jenſeits des Fluſſes das Hoſpital de la Charite Sie fuhr
dorthin aber nur um hier wiederum enttäuſcht zu werden

Jhre Angſt erreichte jetzt einen ſolchen Grad daß ſelbſt
der Nachtkutſcher der an ſo manche Schrecken und an ſo
manches Elend des nächtlichen Paris gewöhnt war von
Mitgefühl ergriffen wurde

Wollen wir nicht einmal nach dem Val de Gräce fahren
Mademoiſelle fragte er

Nach dem Val de Gräce Das iſt ja ein Militärlazareth
ſo viel ich weiß
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S e 2Gewiß Mademoiſelle Wenn ich aber recht geſehenhäbe dann war der Arzt der ſich mit dem Verunglückten Geriuſts Zeitung
zu ſchaffen machte auch ein Militärarzt denn er trug eine Strafkammer

Außerdem iſt das Val de Gräce nicht weit von K Halle 24 November
hier noch diesſeits des Fluſſes Diebſtähle Betrug Unterſchlagung Leichen

Und ſo geſchah es daß ſie nachdem ſie den üblichen j fledderei Unterſchlagung und Urkundenfälſchung
Formalitäten am Eingang des Militärlazareths genügt hatte
hier endlich Auguſt Lieber fand

Sie hatte ihre Nachforſchungen ſo beſchleunigt daß der
ſelbe erſt eine halbe Stunde vor ihr eingetroffen war

Er befand ſich in einem kleinen matterleuchteten Zimmer
welches nur ein Bett aufwies Bei ihrem Eintritt kam ihr
ein junger Militärarzt entgegen der an Liebers Bett ge
ſeſſen hatte

Jch habe Sie erwartet Mademoiſelle ſagte derſelbe
einen Stuhl neben dem Bett für ſie bereitſtellend Auch der
Patient hat ſchon von Jhnuen geſprochen

Was ſagte er
Nicht viel nur daß Sie ſein Mündel wären Loniſe

Tourney und daß Sie ihn ſicherlich aufſuchen würden
Der junge Arzt ſchlug bei dieſen Worten unſicheren

Blickes und wie in Verlegenheit die Augen nieder
Hat er phautaſirt fragte Louiſe
Nein

Sie athmete erleichtert auf Dann aber fuhr ſie plötzlich
zuſammen denn Lieber hatte ſeine Augen geöffnet und ſie
mit einem Blick ſchrecklicher verzweiflungsvoller Angſt an
geſehen Er bewegte ſeine Kinnbacken und ſeine Zunge um
mit äußerſter Auſtrengung etwas zu ſagen aber dies ge
lang ihm nicht und außer einem dumpfen Stöhnen brachte
er keinen Laut über die Lippen

Der Arzt entblößte ſchnell des Athleten Arm und brachte
ihm eine Morphiumſpritzung bei

Er hat eine ganz gewaltige Konſtitution murmelte
er indem er die winzige Spritze wieder beiſeite legte Jch
habe ihm bereits eine Doſis gegeben die für drei Soldaten
hinreichend geweſen wäre und noch immer will er ſich nicht
beruhigen

Louiſe ſchaute ihn ängſtlich an
Er hatte aber doch nicht irre geredet wie Sie ſagten

entgegnete ſie
Nein denn das Gehirn iſt unverletzt
Wird es morgen mit ihm beſſer ſein
Wohl kaum er muß noch mehrere Tage ſtill liegen
Mein Gott
Sie brauchen ſich nicht zu ängſtigen ſagte der junge

Arzt Die Sache iſt nicht gefährlich Es handelt ſich nur
um eine allgemeine Erſchütterung Mein Weg führte mich
zufällig durch die Straße Lepelletier und als ich am Cirkus
vorbeikam vernahm ich daß jemand zu Schaden gekommen
ſei Jch wußte nichts Beſſeres zu thun als den Verunglückten

hierher bringen zu laſſen
Wieder öffneten ſich die blutunterlaufenen Augen des

Schweizers und richteten ſich mit einem ſchrecklichen Ausdruck
auf Loniſe Wieder verſuchte er mit größter Anſtrengung
einige Worte hervorzubringen aber die gurgelnden Lante
blieben ihm in der Kehle ſtecken und verwandelten ſich gleich
darauf in ein regelmäßiges Schnarchen

Dieſer eigenthümliche Zuſtand des Mannes dieute keines
wegs dazu Loniſe zu bernhigen Auch waren ihre Augen
ſeit ihrem Eintritt in einem raſtlos und ſuchend in dem
Naume umhergeſchweift

Man hatte den Athleten entkleidet De
den er gehüllt geweſen und auch ſein Cir
zuſammengebündelt in einer Ecke

Jch habe noch andere Patienten nach denen ich ſehen
muß ſagte der junge Arzt vielleicht haben Sie die Güte
ein wenig auf Jhren Vormund zu achten während ich auf
fünf Minuten hinausgehe

Kaum hatte er die Thür hinter ſich geſchloſſen als
Loniſe auf die in der Ecke liegenden Kleider zuſprang und
eifrig in den rechten Füßling des Trikots hineinfühlte Jhre
Hände zitterten ihre Augen waren weit geöffnet und ihr
Athem ſtockte Plötzlich aber erhellte eine wilde Freude ihr
Antlitz ſie hatte ein Stückchen zerknitterten Cigarretten
papiers gefunden und hervorgezogen Sie eilte damit an
das Licht und betrachtete es ſorgfältig dann holte ſie tief
Athem und ſank erſchöpft aber lächelnd auf einen Stuhl
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Sittlichkeitsverbrechen Diebſtahl Kümmel
blättchen Banden Diebſtahl

Die Katze läßt das Mauſen nicht und der Arbeiter Joh Fr Wilh
Otto das Stehlen nicht Trotzdem er wegen Diebſtahls bereits 4 mal
vorbeſtraft iſt ſtand er heute wiederum wegen drei ſolcher Strafthaten
unter Anklage Er ſtahl am 9 September aus der Küche des Hotels
Stadt Berlin eine Bürſte am 23 einen 50 Mark werthen Ueber

zieher der Firma Klos Comp und am 27 aus dem Kellerfenſter
der Kaſerne 1 Paar Schuhe und Stiefeln Das Urtheil lautete auf
1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt

Am 14 Mai war der Abeiter Alois Schnyder aus dem Zucht
hauſe entlaſſen worden Dieſe Strafe ſcheint aber keine Einwirkung
gehabt zu haben denn am 17 deſſelben Monats entwendete er in Ge
meinſchaft mit dem Arbeiter Fried Jul Bauch dem Handelsmann
Enke einen Sack Kartoffeln Der letztgenannte Komplice iſt erſt am
9 September zu einem Jahr Zuchthaus verurtheilt wegen Eigenthum
vergehens und erhielt heute nach 6 Monate Zuchthaus Zuſatzſtrafe
Schnyder 1 Jahr Zuchthanus beide 5 Jahre Ehrverluſt und
Polizeiauſſicht

Eine unverbeſſerliche Schwindlerin präſentirte ſich in der bereits
24 mal vorbeſtraften unverehelichten Pauline Emilie Schmidt
Auch auf ſie ſcheint der langjährige Aufenthalt im Zuchthauſe wenig
oder gar keinen Einfluß zur Beſſerung gehabt zu haben denn es
wurden ihr wiederum 6 Fälle des Betruges zur Laſt gelegt Unter
dem Vorgeben daß ſie ein Sparkaſſenbuch über 100 Mark beſitze
ſchwindelte ſie der unverehelichten B 2 reſp 1 und 50 Mark dar
lehensweiſe ab ebenſo der 73jährigen Frau unter dem Vorgeben
daß ſie ihr einen Herren den ſie die Angekl von früher her kenne
zuführen wollte der in einflußreicher Stellung ſei und die Sache der
N gut führen werde Es ſteht dies in Verbindung mit der bekannten
Geſchichte des Pſeudo Regierungs Präſidenten aus Merſeburg Der
Gerichtshof hielt eine empfindliche Strafe für angebracht und erkannte
auf 2 Jahre 3 Monate Zuchthaus 900 Mark Geldſtrafe eventuell
für je 15 Mark noch einen Tag Zuchthaus

Die ſeparirte Frau W geb St hatte ihrem neuen Geliebten dem
Schloſſergeſellen Paul Schmidt aus Artern eine ſilberne Uhr nebſt
Kette und 2 Siegelringe zum Tragen gegeben damit er ſich ein bischen
herausſtaffiren ſolle und ſie ſich mit ihm ſehen laſſen könne Eines
ſchönen Tages war aber der ungetreue Bräutigam verduftet nachdem
er ſeinem zukünftigen Schwiegervater bei dem er in Schlafſtelle lag
100 Mk aus dem Schranke geſtohlen hatte Der Angeklagte iſt auch
ſchon vorbeſtraft deshalb wurde er zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß
und 2 Jahren Ehrverluſt veruntheilt

Weiter betrat die Anklagebank ein nettes Trifolium das ebenfalls
mit den Strafgeſetzen wiederholt in Konflikt gerathen iſt nämlich die
Arbeiter Robert Hermann Koehditz genannt der Eilenburger
Hermann Albert Spieler und Fr W Krauſe Ein bisher nicht
ermittelter Barbier hatte am 24 September den Koehditz darauf auf
merkſam gemacht daß in der Ströfer ſchen Herberge der Arbeiter Fiſter
ſchlafe der Geld habe und den man lüften leicht machen könne
K ging dann mit den Worten na wollen mal ſehen ob wir nicht
Einen auf n halb Pfund ſchieben können Jemand bereden daß er
Geld zu Pfd Schnaps hergebe in die Stube mit den beiden
anderen Angeklagten und kantete den Schlafenden um weil er auf der
Taſche lag in welcher er das Portemonnaie hatte Letzteres wurde
genommen und der Jnhalt getheilt Für dieſen faſt an Raub grenzenden
Diebſtahl erhielt Koehditz 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus Spieler
1 Jahr Gefängniß und Krauſe 6 Monate Gefängniß zudiktirt die
beiden erſten auch je 2 Jahre Ehrverluſt

Der Diener Heinr W Müller war beim Major L in Dienſten
Obgleich er erſt 17 Jahre alt iſt dachte er doch ſchon daran ſich ſpäter
einen eigenen Hausſtand zu gründen Er wußte auch daß hierzu Geld
gehört und deshalb fing er ſchon bei Zeiten an ſich ſolches zu beſchaffen
nur ſchade daß er dadurch ſich zum ungetreuen Diener ſeines Herrn
machte Von den ihm zur Begleichung von Rechnungen übergebenen
Geldern behielt er Beträge in Höhe von M 17,75 M 10,50 M 24,75
M 1 und M 6 für ſich und fälſchte dabei 2 Quittungen um
glauben zu machen daß die Rechnungen bezahlt ſeien ferner ſtapelte
er mehrere Riegel Seife in ſeinem Bette auf zum ſpäteren Gebrauch
in ſeiner Wirthſchaft Geld und Gut auf unrechtmäßige Weiſe er
worben iſt ſelbſt wenn deren Verwendung auch eine ſehr löbliche
Abſicht zu Grunde liegt ſtrafbar Der Angeklagte wurde wegen
Unterſchlagung in 6 und Urkundenfälſchung in 2 Fällen mit 9 Monaten
Gefängniß beſtraft

Wegen Vergehens gegen S 176 Abſ 3 des Str B wurde der
Kellner Paul Nieß zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Einen ganz eigenthümlichen Appetit dokumentirte am 8 Oktober
die ſeparirte Kaufmannsfrau Henriette Antonie Herrmann indem
ſie 3 Zwanzig und 1 Zehnmarkſtück ihrem Jnnern einverleibte Sie
that dies nur der Noth gehorchend nicht dem eignen Triebe denn die
Goldſtücke waren geſtohlen und ſollten nicht bei ihr gefunden werden
Sie wurden aber doch gefunden denn es giebt ſo eigenartige Mittelchen
die alles aus dem Magen ans Tageslicht fördern was nicht auf
natürlichem Wege entfernt werden kann Das corpus delicti über
führte die Diebin die anſcheinend Reue empfand und ihrer That ge
ſtändig war Der Gerichtshof erkannte auf ein 1 Jahr Gefängniß

Am 20 April fand der Maſchinenbauer D auf der Bergſchenke ein
Portemonnaie das wie es ſchien voll mit Goldſtücken geſpickt war
Jn demſelben Momente geſellten ſich zwei Fremde zu ihm welche
daſſelbe als dem Fleiſchergeſellen Friedrich Müller gen Starke ge
hörend erkannten Sie führten den Finder zu dieſem hin und Müller

Forkſetzung folgt

öllnet
bleibt mein Gesohäftshaus bis zum 24 December der Dauer meines diesjährigen grossen

eifinadits Ausverſcaufs

war hocherfreut den verlorenen Gegenſtand wieder zu erhalten Auf

auch Sonntags den ganzen Tag über
ausgeschlossen die Vormittags Gottesclienststunden von 210 bis 212 Uhr
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dem Giebichenſtein ſetzten ſich die Vier hin und angeſichts der ſchönen
Gottesnatur erzählte daß er am Tage vorher in einem Reſtaurant
20 Mark im Kartenſpiel verloren habe Voller Wuth habe er dasSpiel Karten mitgenommen ſagte er legte es hin fing an damit zu
miſchen und forderte die zwei Fremden auf eine Karte zu rathen in
dem er 40 Mark und dann 20 Mark natürlich in Blüthen ſetzte
Selbſtverſtändlich gewannen die Beiden Er ermunterte nun den D
ſeine Uhr gegen 25 Mark zu ſetzen welche dieſer ebenſo verlor dann
noch 10 Mark Als M alles in Händen hatte verlangte D ſeine Uhrund Geld wieder zurück Dazu verſtand ſich der Gewinner aber nicht
ſondern machte den Vorſchlag D könne ein paar Tage bei ihm arbeiten
und werde dann das Verlorene wieder bekommen er heiße Schulze
und ſei Viehhändler in Köthen Schnell hatte er s geſagt und ſchnell
war er verſchwunden die beiden Schlepper mit ihm Der geprellte Dreiſte dann nach Köthen fand aber keinen Viehhändler Schulze Auf

erfolgte Anzeige wurden ihm in Erfurt von hier aus dorthin geſchickte
Photographieen vorgelegt aus denen er mit Beſtimmtheit den Prellerſogleich erkannte Da der Angeklagte ſich einer ſchweren Körper

verletzung und des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt ſchuldig ge
macht hat lautete die Geſammtſtrafe auf 3 Jahre Gefängniß und
Nebenſtrafen

Der Arbeiter K Gottl Wie mer und deſſen Ehefrau geb Bürger
der Schuhmacher K Schlick die verehel Marie Auguſte Pinkert
geb Schröder der Arbeiter K Jwan und die verehel Pauline Eckgeb Holzweißig hatten ſich zuſammengethan um Diebſtähle auszuführen

Bandendiebſtähle So ſtahlen ſie in der Nacht zum 20 März in
Dieskau ca 10 Centner Kartoffeln aus der Miethe des Gutsbeſitzers
Brückner einige Tage ſpäter aus den Miethen der Arbeiter des
Ritterguts Hohenthurm ca 30 Centner Kartoffeln und aus einer dem
Kohlgärtner Meier in Diemitz gehörigen Miethe ca 11 Centner Mohr
rüben Jm erſten Falle hatten ſie den Drahtzaun eingehauen und
zerſchnitten Hier führte ein von Wiemer verlorenes Notizbuch und in
Hohenthurm ein der Eck gehöriges Kopftuch zur Entdeckung der Thäter

üm

Sie waren auch mehr oder er geſtändig Wiemer und Ehefranu
wurden zu je 6 Monaten Schlick zu 1 Jahr Monat Pinkert zu
9 Monaten Gefängniß Jwan der eine Zuchthausſtrafe jetzt verbüßt
zu 1 Jahr und die Eck zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus ſowie alle
zu den Nebenſtrafen verurtheilt

Kirchliche Nachrichten
Am 1 Advent predigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nachm2 Uhr Kndergottesdienſt in der Kirche Herr Superint D Förſter Abends
s ühr Herr Diakonus Grüneiſen Geſammelt wird eine Kollekte für
das hieſige Diatoniſſenhaus

Kapelle des Nordfriedhofs Uhr Herr Diakonus Grün
eiſen

Gertraudenkapelle Montag den 28 November Abends 6 Uhr
Bibelſtunde Herr Superint D Förſter

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nachm2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr
Paſtor v Stockhauſen

Schmiedſtraße 17 Nachm
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

1 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberprediger Saran
6 Uhr Derſelbe

Koſpitalkirche Vorm S Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Mittags 11 Uhr

akademiſcher Gottesdienſt Herr Prof D Loofs Nachm I Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Domprediger Albertz Abends 6 Uhr Miſſions
ſtunde Herr Konſiſtorialrath Goebel

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm S UhrNeumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr liturg Gottes
dienſt Herr Paſtor D Hoffmann

Donnerstag den 1 December Abends 8 Uhr
ſtraße 10 2 Tr Herr Hilfsprediger Herold

Nachm 2

5 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
Nachm
Abends

Bibelſtunde Wucherer

Vteine Jtein rn
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St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergo in
der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker Nachm 5 Uhr Herr Diakonus Witte

Städt Siechenhaus Vorm s Uhr Herr Diakonus WitteDonnerstag den 1 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauer
gaſſe 6 Herr Diakonus Witte
W Freitag den 2 December Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Diakonus

itte
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Vorm 9 Uhr Gottesdienſt
Wesleyaniſche Stadt miſſi ion Harz 11 Vorm 9 i Abends

8 Uhr Dienstag Abends S Uhr ottesdienſt err A l Berber
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Chriſtenlehre r Andacht

Die mitz Vorm 9Giebichenſtein Vorm 10 Uhr H

8 Uhr zweite heilige

Nachmittags 2 Uhr

Uhr Herr Paſtor von Stockhauſeerr Paſtor Meltzer Rachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Herr eand minist Stolze Abends 6 Uhr Derſelbe
Amtswoche Herr Paſtor Meltzer
ger ges 8 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und Jünglings
Verein

Abendsfrauen Vereins
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

Predigt Nachmittags 2 Uhr W und Andacht
Bäptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 30 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr Gottes

dienſt Nachm 23 Uhr Kindergottesdienſt
Freitag den 2 December Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Abends 7 Uhr Familienabend des Jünglings und Männer

ſowie des Jungfrauen Vereins im Saale Forſterſtraße 12 Freier Zutritt
für Jedermann

Kapelle getgt ſraß 4 Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſtle amit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

9 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung

Gebr Schutz Machf

Montag aen 28 äs Eröffnung unserer

Weihnachts Ausstellung
m Rleiderstoff Taa ger

bietet eine überraschend grosse Auswahl sümmtlicher Neuheiten der Jaison in
I ècgeide Wolle und Halbwolle

Eine Partie zurücekgesetzter Stoffe bestehend aus durchaus ſoliden Qualitä äten haben wir nochmals
bedeutend im Preise erniedrigt

arpſleider Dyucdſeſtleider Harſentſcleider
Ausserordentlich preiswerth sind die Bestünde unseres

Mein BI Bann ren gersWir empfehlen

Glatte weisse Leinen u albleinen Dowlas Iemcdentuch Inletts
Bunte und weisse Bettbezige Uandticher für Haus und KücheWiüschtücher Tafel vwauzet Tischgedecke Einz Tischtücher u

Servietten Retttücher Rettaecken Bunte u weisseTaschentücher

Teppiche Tischdecken Portièren Vorlagen Reisedecken
Schlafdecken Cachenezg Plaids Concerttücher

Auf das Mannigfaltigste ausgestattet ist unsere Abtheilung

bonfection für Damen und Kinder

Halblange und lange Paletots Capes Pelerinenmäntel Räcler etc
sind in allen Preislagen und Weiten vorräthig

Blousen in Seide Sammt und Wolle Morgenröcke Unterröcke
Schwarze Schürzen in Wolle und Seide Tändelschürzen Hausschürzen etc etc

De Wir weisen noch besonders darauf hin dass wir treu unserm Grundsatze trotz der Preiswürdigkeit unserer
Waaren nur Stoffe bester Qualitüt aufgenommen haben

Auswahlsendungen uncdk Muster hbereitwilligst Umtauseh nach dem Foeste gestattet
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Bernuburgerſtraße O aCafé Gtliiolks Ecke des Mühlwegs
Damen Lese und Rauchzimmer

ff Biere vom Faf gutgepflegte Weine 2e empf ſich gleichz zur prompt
Ausführung von Beſtellungen auf Torten Aufsätze Eis eto in größter Auswahl

Stacit Theater
Otfficiell Direktion Julius Rudolph

Sonnabend den 26 November 1892
70 Vorſtellung 60 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Minna von Barnhelm
oder Das Soldatenglück

Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G E Leſſing

Perſonen
Major von Tellheim verabſchiedet Ferdinand Rinald
Minna von Barnhe ln Adele RinaldFranziska ihr Mädchen Jenny SchneiderJuſt Bedienter des Majors Karl FriedauPaul Werner geweſener Wachtmeiſter des Majors Hans Schreiner

Ein Wir Edmund DoßEine Dame in Trau r Mathilde de la Ehapelle
Ein Feldjäger Ewald BachRiccaut de la Marlinière e Walther Schmidt Häßler
Ein Diener Adolf DalwinAlfred Runge
2 5Bedienter e e e Richard EbertEin Junge Cäſar MarkgrafDie Scene iſt abwechſelnd in dem S eines Wirthshauſes und im daranſtoßenden

inmer
Nach dem 2 Akt Pauſe

Zu dieſer Vorſtellung haben Schülerbillets Gültigkeit

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonntag den 27 November 1892

Nachmittags

10 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen

Aſehenbrsdel
oder Der gläserne Pantoffel

Weihnachtsmärchen mit Geſang und Tanz in 6 Bildern
Nach dem gleichnamigen Märchen für die Bühne bearbeitet von C A Görner

Muſik von verſchiedenen Componiſten
Erſtes Bild Aſcheubrödel

Baron von Montecontecueulorum
Sibylla ſeine zweite Gemahlin verwittwete Gräfin von

Knitterknatterſchnatterhauſen
Hunigunde, deren Töchter
Serafine
Roſa genannt Aſchenbrödel des Baron s Tochter erſter

Jenny SchneiderEhe

Kefmarſcharl Hans SchreinerFanny König
Roſa Einöder
Alfred Runge

Bei der Pathe

Adolf Schumacher

Emilie Friedau Jeß
Adele Rinald Pauli
Eliſabeth Greve

Graſemück
Ein Bettler Syfax

Jlſe eine Magd
Ein Diener

Zweites Bild
Fee Walpurgis
Syfax ihr Diener
Aſchenbrödel

Ein Portier
Ein Kutſcher
Ein Lakai

Fanny König
Jenny Schneider
Hans Neter
Louiſe Staratz
Anna Hoffmann

Hofe
Edmund Doß
Ewald Bach
Max Rohrmann
Hans Schreiner
Heinrich Behr
Adolf Schumacher
Emilie Friedau Jeß
Adele Rinald Pauli
Eliſabeth Greve
Jenny Schneider
Fanny König
Cäſar Markgraf
Ottilie Rohrmann
Klara Wenzel
Emilie Kreuzer
Roſa Einöder
Richard Ebert
Jda Kinſing
Clara Zimmermann
Emma Rüder
Jda Hartmann

in Ball in der Küche
Adolf Schumacher

V a

Drittes Bild Aſchenbrödel bei
König Kakadu
Prinz Wunderhold
Miniſter Puterhahn
Hofmarſchall Graſemück
Stallmeiſter Wiedehopf
Baron Montecontecuculorum
Sibylla
Kunigunde

Serafine
Aſchenbrödel
Syfar
Graf Schillebold
Deſſen Gemahlin
Deſſen Tochter
Gräfin Katzenkratz
Adine ihre Tochter
Baron Gänſebein
Sally deſſen Tochter
Baronin Roſenkohl
Deren beiden Nichten

Viertes Bild
Baron Montecontecuculorum

J

e

Sibylla Emilie Friedau JeßKunigun de Adele Aktinald PauliSerafine Eliſabeth GreveAſchenbrödel r Jenny SchneiderSyfax Fanny KönigFee Walpurgis Mathilde de la Chapelle
Heinzelmännchen Heinzelweibchen Kobolde

Scene Die große Küche des Barons

Fünftes Bild Der gläſerne Pantoffel

König Kaka du Edmund DoßPrinz Wunderhold Ewald BachMiniſter Puterhahn Max RohrmannHofmarſchall Graſemück Hans SchreinerStallmeiſter Wiedehopf Heinrich BehrBaron Montecontecuculorum Adolf Schumacher
Sibylla Emilie FriedauJeßKunigunde Adele Rinald PauliSerafine Eliſabeth GreveAſchenbröde l Jenny SchneiderDer ganze Hofſtaat Pagen u ſ w

Sechſtes Bild Die Pantoffelprobe

König Kakadu Edmund DoßPrinz Wunderhold Ewald BachMiniſter Puterhahn Max RohrmannHofmarſchall Graſemück Hans SchreinerStallmeiſter Wiedehopf Heinrich BehrBaron Montecontecuculorum Adolf Schumacheribylla Emilie FriedauJeßKunigunde Adele Rinald PauliSerafine Eliſabeth GreveAſchenbröd el
Der ganze Hofſtaat Pagen Diener Genien

Vorkommende Tänze

Jm 2 Bilde Heliotrop Walzer arrangirt von Hanna Rudolph
Jm 8 Bilde Festtanz getanzt von Antonie Reimann
Im 5 Bilde Baby Polka und dem Corps de Ballet

Nach dem 2 und 4 Bild Pauſe

J 9

J

Jenny Schneider
Blumengeiſter u ſ w

Anfang 32 Uhr Ende 6 Uhr

Mathilde de la Chapelle

Sonntag den 27 November 1892
Abends

71 Vorſtellung 11 Vorſtellung außer Abonnement

Mignon
Komiſche Oper in 3 Akten mit Ballet Unter Benutzung von Goethe s Roman

Wilhelm Meiſters Lehrjahre von Michel Carré und Jules Barbier Deutſch
von Ferd Gumbert Muſik von B Thomas

Perſonen
Wilhelm Meiſter
Mignon
Philinue
Lolhari
Laörtes
Fürſt Karl von Tiefenbach
Baron von Roſenberg
Baronin von Roſenberg
Jarno
Friedrich

Antonio Gottfried GregerJm 1 Akt Zigennertanz arrangirt von Hanna Rudolph getanzt von Antonie
Reimann und dem Corps de Ballet

Zigeuner Schauſpieler Herren und Damen Bürger Bauern Bürgerinnen
Die 2 erſten Akte ſpielen in Deutſchland der 8 in Jtalien gegen 1790

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſe

Rudolf Armbrecht
Emilie Hedinger
Elſa Breuer
Hermann Bachmann
Wilhelm Wirk
Kurt Vogel
Heinrich Behr
Fanny König
Peter Weiß
Adolf Schumacher

J

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 28 November 1892 72 Vorſtelluſg 12 Vorſtellung außer

Abonnement Sicilianische Bauernelre Cavalleria rusticana
Oper in 1 Aufzug Dem gleichnamigen Volksſtück von G Verga entnommen von
G Targioni Tozetti und G Mengci Nach der deutſchen Bearbeitung von Oskar
Berggruen Muſik von Pietro Mascagni Hierauf Die Orientreise Schwank
in 3 Akten von Blumenthal und Kadelburg

Neue Sing AKacdiemiäe
Mittwoch den 30 Kov Abds 7 Uhr

in der Mlarktli roheMessias Von G F Händel
In Mozart Frangz scher Bearbeltung

Solisten Frl Anna Münch Frl Marle Löwe Herr Carb Dierich
Herr Ernst Hungar

Nummerirte Billets 2u M 53,00le 9 zu Mk 2 bei Herrn KenbertUnnumnmerirtee 1,50 Pogtstrasge 9J 2 8 n 88Tür i Emworen per Daselbst Sperrsitze fürFür Generalpr Mittwoch 211 Vhr f n ronde Mitglieder

Texte Am 0,10 v eLeipziger Gewancdhaus Ouartett
der HerrePrill Rother Unkenstein und Wille

Dienstag den 29 Vovember 6 Uhr
im Saale der Loge zu den fünf Thürmen Albrechstrasse

S II KammermusikeAbende v I iVrogramm Quartett dur von Haydn
Quartett dur op 18 No 2 von Beethoven
Quintett mit Clarinette op 115 von Brahms neu

Clarinette Herr Kessner
TRintritts Karten für 3 Abende nummerirt à Mk 4,50 für 1 Abend

nummerirt à Mk 2 unnummerirt à Mk 1,50 Studentenkarten à Mk 1 sind
zu haben in der Lippert schen Breh nnd Musikallenhnandlung

Max Niemeyer Grosse Steinstrasse 67

Abin Hentze Halle a 39 Schmeerstr 49

Hauerhafte

Keclerwaaren

phoiographle Album Damentaschen Brieftaschen

e KüKaogtasohen
e Sehrehhnappen

bigarrenetuis Necessaires Banknotentaschen

Hanäschuhkasten Sohmuckkasten Gourirtaschen

Visſtes Postkartenstäncler Pogsie Sohreib Album

Notenmappen Soatblocs Receptbücher

mit und ohne Stickerei auch mit jedem Metallmonogramm
empfehle billiger als jede Concurrenz

Auch in dieſem Jahre erlauben wir uns für die
Weihnachtsbeſcheerung der Kinderbewahranſialt

in der Schmiedſtraße
um Liebesgaben zu bitten Die Zöglinge der Anſtalt und die Schülerinnen der
Handarbeitsſchule zuſammen über 120 Kinder warten auf eine Weihnachtsfreude
und im Vertrauen auf den Wohlthätigkeitsſinn unſerer Mitbürger bitten wir dieſe
uns dazu mitzuhelfen Jeden Beitrag an Geld Kleidungsſtücken und Stoffen werden
wir mit herzlichſtem Dank annehmen Fräulein J Vauerdorff Frau Stadtrath
Ernſt Frau V Reinicke Frau Direktor Schulze Fräulein L Schwwarz
burger Frau A Wernicke Faßmer Hilfsprediger Wächtler Oberdiakonus

27 November
222
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Nur
wer beim Einkauf nach der Marke
Anker ſieht iſt vor der Unterſchie
bung werthloſer Nachahmungen
ſicher

Der Pain GExrpeller
mit Außer wird ſeit mehr als
25 Jahren bei Rheumatismus
Rückenſchmerzen Kopfſchmerzen
Gicht Hüftweh Gliederreißen und
Erkältungen mit beſtem Erfolg
angewendet oft genügt ſchon eine
einmalige Einreibung um die
Schmerzen zu lindern Jede
Flaſche iſt

mit Anker
verſehen und dadurch leicht kennt
lich Da dies vorzügliche Haus
mittel in faſt allen Apotheken zu
50 Pfg und 1 Mk die Flaſche
käuflich iſt ſo kann es ſich Jeder
bequem anſchaffen Nur Richters
Anker Pain Expeller

iſt echt

29990900 e

DPoſtſtr 12
Ecke Rathhausgaſſe

garantirt billigſte reollſte
Bezugsquelle echt böhmiſcher
Zettfedern nur ſtaubfreie
unverfälſchte Waare à Pfd
45 60 Halbdaunen 1 1,20
1,40 1,60 feinſte groß
ſockige ſilberweiße Halb
daunen v wunderbarer Füll

S nraft v dieſen genügen 3 Pfd
zu großem Deckbett à Pfd
J nur 2 feinſte ſchneeweiße
Halbdaunen von 2,25 Akt an

S Daunen von 2 Ab an Fer
tige Betten federdichte

J Lettinletts Bettzenge Bett
S tücher Bettdecken Bettbe

züge Schlafdecken Stroh
ſäcke Bettſtellen
Matratzen in großer Auswahl

auffallend billig

G Tahme,
Niederlage der großkon

Bettfedernfabrik
aus Prag in Böhmen

Medic Leberthran
Medic Ungarwein

empfehlen

E Walther s Nacht
Moritzthor 1 u Steinweg 29

Ansverkanf
blanleinener Mannsſchürzen
durabelſte Qualität à Stck 75 Pf

C A Schnabel
Gr Märkerſtr 2
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Gr kräft Schwarzbrod
I Sorte 4 Pfd 45 Pfg
II Sorte 5 Pfd 50 Pfg
empfiehlt

Otto Ränel Har 34
Laubſägerei n

Kerbſchnitzereiarbeit
angenehme u nützl Beſchäft für Jung u
Alt Katalog m über 150 Abbild über
ſämmtl Werkz Laubſäge Maſch Mate
rialien Vorlagen c 2c gratis u franco

J Brendel Mardorf Pfalz

Die Selbuathilfe
aaannehtreuer Rathgeber für alle Jene die durch
frühzeitige Verirrungen ſich leidend
fühlen Es leſe es auch Jeder der an
Schwächezuſtänden Herzklopfen Angſt

gefühl u Verdaunngsdeſchwerdenleidet

ſeine aufrichtige Belebrung hilft jährlich
Tauſenden zur Geſundheit und Kraft

Gegen 1 Mark in Briefmarken zu be
ziehen von Dr L Erust Homöopath
Wien Gisclastrasse Fr IIWird in Couvert verſchl überſchickt

Jn meinem

befindet ſich außer diverſen

auch ein

à Dutzend Mark 2,80 3,60 4 u 5

Jnhaber Ph Zimmermann

W oih nachts Ausverkauf
Wäsche Artikeln ſowie Schürzen Unterröcken Hand und Tischtüchern

großer Poſten leinene Taſchentücher geſänmt

Ida Böttger Vacht Halle aS Gr Steinſtr 9



wegen Aufgabe des Geschäfts

2Z

V LPUTER THalle a
Masohinenfabrik und Risengiesserei

baut seit 30 Jahren als Specialität

Dampfpumpen
in bewährten praktischen Constructionen

Selbstthätige Condensatoren
zum Niedersechlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

20 4090 Brennmaterialersparniss

4 empfiehlt

Fernſpr 315
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Grosser Ausverkauf 2
Sämmtliche Waaren habe im Preiſe 40/ vorjährige Stoffe noch bedeutend mehr nerabgesetgr

Das Lager beſteht aus ſoliden ronranten Stoffen und wird nicht wie ſeit längerer Zeit in verſchiedenen ſogenanntenAuflöſungs Ausverhänfen täglich ergünzt ſondern es ſoll und muß binnen a geränumt werden

F 20 Pidſitenstein E 35
Tuch Seiden Mode Leinen und Banmolly aaren

NB An den in den Sonautenetprn liegenden Waaren werden prinzipiell keine Preise bemerkt

Friedrich Arnolch
Jnhaber Adolph Hellereine Partie zurückgeſetzterMöbelstoffe Portièren Tiſchdecken

Teppiche Länferſtoffe Angorafelle
zu außerordentlich billigen Preiſen

Gr Ulrichſtr II

I Die weltbekannte
Ortskrankenkasse für das Schuhmachergewoerbe

kmailirte Stahlbleeh Koeh Besehirre Settte derart
Prinzenſtraße 46 in Faulmanns Restaurant Gartengaſſe 10in anerkannt vorzüglichster Qualität liefern verſendet gegen Nachnahme nicht unter Tagesordnung 9 Pochmalige Berathung der Statuten D v

10 Mk garantirt neue vorzügl füllende Geſchäftlichesbilliger als solche nach Gewicht offerirt werden Bettfedern d n o
8 V MWir unterhalten ferner ein reichhaltiges Lager sümmtlicher Haus P Blauen Den i t 75 t

und Küchengeräthe zu allerbilligsten Preisen vorzügl Danunen das Pfund 2 85 hVon dieſen Daunen genügen 44u Weihnachts Ausestellung 3 Aſend un deren Sberbett
enthält eine reiche Auswahl der schönsten und zwekmässigsten Geschenke Verpackung wird nicht berechnet Sund laden wir zu deren Besichtigung ergebenst ein Cadentiſ che mit od ohne Marmor

platten Laden und 5 SGanz besonders machen wir jedoch auf unser 9rosses Comptoireinrichtungen neun u gebr für Wollwaaren u Tricotagen d

Lager Schlittschunhen immer in großen Maſſen vorräthig SJ 7 7 sufwerksam ſowie eiſ Geldſchräuke mehr Eis Normalhemden von 85 Pfg an
Günstiqe Abschlüsse setzen uns in die Lage ſchränke auch auf Lager Unterhoſ 50S hlitt h n J 75 P Thorſtraße 36 nterhoſen 9ehlittschuhse an Hienes en Prebe von 75 Pf r Soliſgnied Jagdweſten o hnt

pro Paar eu liefern r nur reell z rein Strickjacken 80 Pfge t t Strickgarn pa Qualität Zollpfd 1 Mk 80 Pfg5 hrringe Wrochen Ketten 2c Repa g pa pfd gFuchs Grünbaum raturen an Schmugſachen gut und billig empfehle große Poſten
Halle a in der Werkſtatt S äß I Ferner als GelegenheitskaufGrosse Ulrichstrasse 26 vis vis dem Goldenen Sehiſfehen 7 3 n p üſ ſt Damen und Kinder Kapotten Tücher Hand

ahnarzhehe Frivatk m ſchuhe Muffen Pferde und Reiſedecken
täglich 11 1 Uhr Behandlung tür zu fabelhaft billigen PreiſenGew 1 à 50 000 50000 N Unbemittelte nuentgeltlich PlombenUnter rn Sonut künstliche Zähne ete gegen ErstattungSr Majestät des Kaisers und Königs 2 20000 40000

3 10000 30000
3 v 6000 18 000
4 5000 20000

4 u 18 3000 54 00017 n

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 I Etage links

Zum Waſchen n Ankleiden Ver

Wiederverkäufer und Händler mache beſonders auf mein

Engros Lager e
e

z

z ſtorbener empfiehlt ſich Fr Schulze
Gr Klansſtraße 12 H p

15 1500 22500 S B ödLotterie für Errichtung des 2 Brod und ro chen Leipzigerſtraſze 64
K o e 01 e 40 600 24000 P d r r än d 2 rR e a 2 ro Pfg 33 Pfd 3als rIed rich 307 300 2 Srödchen 5 St 10 Pfg Pfann

Museums in Görlitz 45 300 15500 rfüint h i s Pfa
30 250 7500 t g2wei Ziehungen e a en et 299900000400000000000000000015 150 2250 2m 7 u Januar 695 und F 2 18 Mat 1893 15 125 1875 r m orimenve fermetſt 2 Naon en obrauek wen e an Witte 9
165 100 16 500 2 H Or u Bäckermeiſter eu erfundene unübertroffenoose à 1 AMark 11 Loose 10 Mark auch 900 80 12000 Z Halle a/S Leſſingſtraße 38 0 ohönheit I GLVCERIN ZAnhN CREME 4

egen Coupons oder Briefmarken empfiehlt des 15 75 1125 7 ſ jgr 9 Pfd netto ß tt H der Zähne sanitätsbehördlioh geprüft 4
General Debit o o u 9 v S n S r e 27 F A Sarg s Sohn510 50 25500 S lenderhonig c 4 50 Sü zrahm rKarl Heintzeu re leere ünnn wir Wohin990 2521750 S U K HolllielerantenV I Tinden 3 resdener Mil miver 2Jeder Bestellung Sind tür Porto u 16000 580000 0 bei tn der Kuhe e in Wien 9

zWei Gewinnlisten 30 Pfg hetzunt 26996 Werth W beſchwerliches Buttern un Sehr praktisch auf Reisen Aromatisch erfrischend Unschädlich O
ſchmackhafte Butter von selbst für das zarteste Zahnemail Grösster Erfolg in allen Ländoern 0

e e ſicherem Erfolge 7 Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei ZuJ Weihnacehtsbitte Engel Apotheke in Halle a S haben bei Apothekern Droguisten ete etc 1 Tube 70 Pfg Probetuben 0
llle Arten Polſt beiten 5t 10 Pfg in Halle a S bei Herren Apotheker Fieth Krütgen NlessUm nothleidenden und kranken Gemeinde Mitgliedern durch unſere Bezirks e e r inrgit ben O A Ladwig und in der Adler Apotheke Hirseh Apotheke Löwen 0

vorſteherinnen eine Weihnachtsfreude bereiten zu können bitten wir herzlich um freund Kl Klausſtr 14 part 9 Apotheke und Waisenhaus Apothekeliche Gaben an Geld u Sachen Zur Empfangnahme ſind gern bereit Frau Super r G Weitere Depötstellen werden aufgenommen durch die Adwinistration
intendent Bethge Fräulein Spielberg Burgſtr 21 Frau Apotheker Schloſſer Wäſehbe zum Waſchen und dieses BlattesFrau Dr Rammelt Brunnenſtr 23 Schweſter Alma Burgſtraße 13 Plätten wird ſchnell 0Der Giebichenſteiner Frauenverein u ſauber ausgeführt Mühlberg 1 I r 99099000 900009 00009 600

Von jetzt ab die Sonntage vor Weihnachten sind unsere Geschäftsräume9 S n Süh 72 Uhr bi S d von II ökkind d V dvon ſt üh 72 Uhr bis 92 Uhr und von II Uhr bis Abends 7 Uhr geöffneta h
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